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1.	Highlights	10.9.–31.12.2016	
Der	15.	Dezember	2016	wird	uns	immer	in	Erinnerung	bleiben.	Eine	Delegation	des	
Dachverbands	Regenbogenfamilien	durfte	Frau	Bundesrätin	Simonetta	Sommaruga	ein	
Geschenk	überreichen.	Eine	Collage	mit	Familienbildern,	die	mit	Hilfe	vieler	
Regenbogenfamilien	zustande	gekommen	ist,	in	einem	wunderschönen	gravierten	Holzrahmen.	
Frau	Sommaruga	war	sehr	gerührt.	Es	folgte	ein	längeres	konstruktives,	zukunftsweisendes	
Gespräch	über	die	weiteren	Pläne	des	Vereins	und	der	Familienpolitik	in	der	Schweiz.		
Die	nationale	Umfrage	zu	Regenbogenfamilien	in	der	Schweiz	konnte	einen	erfolgreichen	
Start	verbuchen.	Bis	Ende	Dezember	hatten	schon	700	Personen	daran	teilgenommen.	Die	
Ergebnisse	der	Umfrage	werden	anlässlich	der	Feiern	zum	IFED	2017	im	Mai	präsentiert.	
Ende	November	wurde	die	EDU-Initiative	zum	«Schutz	der	Ehe»	im	Kanton	Zürich	mit	über	
80%	der	Stimmen	abgelehnt.	Wir	haben	uns	über	das	deutliche	Resultat	gefreut	und	sehen	darin	
ein	starkes	Zeichen	für	eine	zukünftige	Abstimmung	zur	Ehe	für	alle.		
Am	22.	November	2016	nahm	der	DVRF	an	der	GV	von	Pro	Familia	Schweiz,	dem	nationalen	
Dachverband	der	Familienorganisationen,	teil,	an	der	die	neue	Familiencharta	angenommen	
wurde.	Diese	soll	alle	Familien,	in	Anerkennung	ihrer	Vielfalt	und	Altersstrukturen,	schützen.	
Die	Generalversammlung	des	DVRF	fand	am	19.	November	2016	in	Lausanne	statt.	Die	
Präsidentin	von	Pro	Familia	Waadt,	Stéphanie	Apothéloz,	und	Nationalrat	Claude	Béglé	
informierten	über	die	aktuelle	politische	Lage	in	Bezug	auf	die	Anliegen	von	
Regenbogenfamilien.	Nach	einem	wunderbaren	Brunch	liess	es	sich	grad	viel	besser	diskutieren	
und	die	Traktanden	der	GV	durchgehen.		
Am	29.	Oktober	fand	die	nationale	LGBTQ-Konferenz	mit	gut	80	Teilnehmer_innen	in	Bern	
statt.	Der	DVRF	hat	mitorganisiert,	über	die	aktuelle	politische	Lage	informiert	und	zwei	gut	
besuchte	Workshops,	«Regenbogenfamilien	in	der	aktuellen	gesellschaftspolitischen	Debatte»	
und	«Your	Visibility	and	Activism	Do	Matter!»,	durchgeführt.		
	
Im	Juni	2016	sprach	sich	das	Parlament	deutlich	für	eine	Änderung	des	Schweizer	
Adoptionsrechts	aus:	Die	Stiefkindadoption	sei	auch	gleichgeschlechtlichen	Paaren	zu	gewähren.	
Dagegen	ergriff	ein	überparteiliches	Komitee	das	Referendum	und	wollte	mit	50'000	
Unterschriften	eine	Volksabstimmung	erzwingen.	Am	6.	Oktober	kam	dann	die	definitive	
Nachricht,	dass	die	Unterschriftensammlung	ihr	Soll	nicht	erreicht	hatte	und	das	Referendum	
folglich	gescheitert	war!	Was	für	eine	Erleichterung,	was	für	ein	Freudentag!	Die	Öffnung	der	
Stiefkindadoption	für	gleichgeschlechtliche	Paare	wird	–	voraussichtlich	ab	2018	–	
Realität!		



	

	

	

	
	
Ebenfalls	im	Oktober	2016	entschied	das	Genfer	Erziehungsdepartement,	seine	Formulare	der	
Familienvielfalt	anzupassen	und	diese	auch	entsprechend	abzubilden.	So	soll	künftig	in	den	
Anmeldeformularen	nicht	mehr	«Mutter»	und	«Vater»	stehen,	sondern	Elternteil	(Parent)	1	und	
Elternteil	(Parent)	2.	Die	Groupe	Homoparents	der	Association	360	und	Chatty	Ecoffey,	die	Co-
Präsidentin	des	Dachverbands	Regenbogenfamilien,	haben	massgeblich	zu	diesem	Erfolg	
beigetragen.		
	
Im	September	2016	erreichte	uns	die	positive	Nachricht,	dass	der	Dachverband	
Regenbogenfamilien	(DVRF)	dank	einer	Unterleistungsvereinbarung	mit	Pro	Familia	eine	
Finanzhilfe	zum	Ausbau	des	Beratungsangebots	für	(angehende)	Regenbogenfamilien	und	
Fachpersonen	erzielen	konnte.	Diese	Finanzhilfe	von	insgesamt	Fr.	75'000,	die	aus	dem	
Bundeskredit	«Dachverbände	der	Familienorganisationen»	stammt,	wurde	für	die	Jahre	2016–
2019	gesprochen.	Für	2016	wurden	Beiträge	an	die	Operationsziele	von	insgesamt	Fr.	20‘000	
bewilligt.		
	
Am	traditionellen	Regenbogenfamilien-Wochenende,	welches	dieses	Jahr	erstmals	im	Haus	
der	Jugend	am	Schwarzsee	stattfand,	nahmen	30	Familien	aus	der	Deutsch-	und	Westschweiz	
teil.	Wir	haben	gut	gegessen,	gespielt,	viel	diskutiert	und	gelacht.	Es	war	ein	wunderschönes	
Wochenende,	das	den	Familien	einen	bereichernden	Austausch	untereinander	bot.	Wir	nutzten	
die	Gelegenheit,	um	über	laufende	und	kommende	Projekte	des	DVRF	zu	informieren	und	auf	
individuelle	Fragen	und	Anliegen	der	anwesenden	Familien	einzugehen.	Eine	Auswertung	des	
Regenbogenfamilien-Wochenendes	hat	ergeben,	dass	die	neue	Örtlichkeit	und	das	Haus	der	
Jugend	als	ideal	erachtet	wurden.	Die	Organisation	und	das	Programm	sowie	das	Essen	wurden	
von	allen	als	sehr	gut	beurteilt.	Die	Treffen	sollen	in	derselben	Form	weitergeführt	werden,	zwei	
Drittel	der	Familien	wünschen	sich	sogar	zwei	Treffen	jährlich.	Alle	werden	das	Treffen	
weiterempfehlen!	



	

	

	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	 	



	

	

	
	
Der	Dachverband	Regenbogenfamilien	setzt	sich	für	die	Anerkennung	von	Regenbogenfamilien	
in	der	Schweizer	Gesellschaft	ein	und	fordert	rechtliche	und	soziale	Gleichstellung.	Wir	fordern	
die	Öffnung	der	Ehe,	weil	unsere	Beziehungen	gleich	stark	und	unsere	Familien	gleich	viel	wert	
sind.		
	
Mit	einer	Mitgliedschaft	und/oder	Spende	unterstützt	Du	unsere	Aktivitäten	und	ermöglichst	
Workshops,	politisches	Lobbying,	Netzwerk-	&	Aufklärungsarbeit,	Podien,	Informations-
veranstaltungen,	Beratungen,	Schulbesuche,	Medienberichte	und	Regenbogenfamilien-Treffen	–	
allesamt	wichtige	Schritte	in	Richtung	Gleichstellung	von	Regenbogenfamilien.	
	
Herzlichen	Dank!		
Vorstand	&	Geschäftsführung	Dachverband	Regenbogenfamilien	
	
	
	
2.	Mitglieder	per	31.12.2016	
	 9.9.2016	
Der	Dachverband	Regenbogenfamilien	zählt	371	Mitgliedschaften:	 	
113	Einzelpersonen	 99	
187	Paare	und	Familien	 163	
15	Organisationen	 15	
20	Supporting	Members	(einzeln)	 35	
35	Supporting	Member	(Paare	/	Familien)	 1	
1	Supporting	Member	Kollektive	 Total	335	
Total	371	MG	 	



	

	

	
3.	Vorstand	und	Geschäftsstelle	per	31.12.2016	
	
Co-Präsidium:	Martin	della	Valle,	Bern,	und	Chatty	Ecoffey,	Genf	
Vize-Präsidentin:	Eva	Kaderli,	Zürich	
Nuray	Erler,	Zürich,	neu	
Noémie	Forlano,	Lausanne	
Delphine	Roux,	Genf	
	
Geschäftsführung:	Maria	von	Känel,	Greifensee			
Mediensprecher:	Marco	d’Alessandro,	Zürich	
Mitglieder-Administration:	Marietta	Gautschi,	Zürich	(vakant	per	Oktober	2017)	
Ansprechperson	im	Tessin:	Donatella	Zappa	
Kontrollstelle/Revision:	controlling4business	Gmbh	mit	Sitz	in	Wetzikon,	ZH	
	
Per	Ende	2016	ist	die	Kassierin,	Natascia	Tuttobene,	vom	Vorstand	zurückgetreten.	Wir	
bedanken	uns	herzlich	für	die	tolle	Arbeit	und	wünschen	ihr	für	die	Zukunft	alles	Gute.	

Der	Vorstand,	die	Geschäftsführung	sowie	die	weiteren	aktiven	Mitglieder	freuen	sich	auf	ein	
erfolgreiches	Vereinsjahr	2017!	

4.		Beratung	/	Dienstleistungen	
Dank	der	Finanzhilfe	von	insgesamt	Fr.	75‘000	für	die	Jahre	2016–2019	aus	dem	neuen	
Unterleistungsvertrag	(U-LV)	mit	Pro	Familia	Schweiz,	dem	nationalen	Dachverband	der	
Familienorganisationen,	werden	wir	das	Beratungsangebot	für	Fachpersonen	und	(angehende)	
Regenbogenfamilien	sowie	die	Treffen	in	den	kommenden	Vereinsjahren	stark	ausbauen	
können.	Für	2016	wurde	eine	Finanzhilfe	zur	Ausarbeitung	der	Operationsziele	von	Fr.	20’000	
bewilligt	und	per	31.12.2016	bereits	überwiesen.	Da	wir	mit	der	Arbeit	erst	Mitte	2016	starten	
konnten,	wurde	uns	zur	Erreichung	der	Ziele	2016	eine	Fristverlängerung	bis	Ende	Mai	2017	
gewährt.	Bisher	konnten	wir	dank	der	finanziellen	Hilfe	die	grossangelegte	nationale	Umfrage	zu	
Regenbogenfamilien	durchführen.	Im	Weiteren	konnten	wir	die	Feiern	zum	IFED	in	Genf	und	
Zürich	mitfinanzieren	sowie	einen	kostengünstigen	Rahmen	bieten	zum	Austausch	während	
dem	Regenbogenfamilienwochenende	am	Schwarzsee.	Auch	die	Regenbogenfamilientreffen	in	
Baden,	Bern,	Genf,	Sursee	und	Zürich	konnten	wir	finanziell	unterstützen.	Per	Ende	2016	
wurden	Grundlagenpapiere	(FAQ,	Beratungskonzept,	Ratgeber)	ausgearbeitet,	welche	Anfang	
2017	lanciert	werden.	Ausserdem	wurde	die	Website	neu	gestaltet;	im	Laufe	von	2017	wird	ein	
eigener	Bereich	für	die	Mitglieder	entstehen.	Einzelne	aktive	Mitglieder	sind	bereits	daran,	die	
Operationsziele	für	2017	zu	erarbeiten,	so	z.B.	ein	Konzept	für	Fachpersonen	zur	
Sensibilisierung	mit	der	Thematik	Regenbogenfamilien.	Für	weitere	Informationen	oder	bei	Lust	
zur	Mitarbeit,	kontaktiert	uns	bitte	unter:	info@regenbogenfamilien.ch.	
	
	 	



	

	

5.	Zwischenrechnung	per	31.12.2016	
Erfolgsrechnung	von	10.09.2016	bis	31.12.2016	
	
BILANZ

AKTIVEN 31/12/16 09/09/16

Postcheck CHF    19'401.12    10'764.76 
Kontokorrent         342.50 
Forderungen          358.00 
Guthaben Verrechnungssteuer           15.90 
Aktive Rechnungsabgrenzung      1'192.00      1'600.00 
EDV Geräte (3Y)      1'400.00 
Homepage 2016      5'000.00 

TOTALSUMME AKTIVA    27'693.62    12'380.66 	
	
PASSIVA

Kreditoren
KKR MvK
Passive Rechnungsabgrenzung  -13'552.00  -11'284.55 
Erhaltene Erträge Folgejahr       -620.00 
Pro Familia ULV (Restbetrag)  -14'776.56 
Eigenkapital       -150.00       -150.00 
Gewinnvortrag/Verlustvortrag        -946.11 
Jahresgewinn/Jahresverlust       2'351.05       -946.11 

TOTALSUMME PASSIVA  -27'693.62  -12'380.66 	
	
BETRIEBSERTRAG

Einzelmitglied (80.-) -1'460.00 -4'355.00
Einzelmitglied Supporting (150.-) -6'750.00
Paar (150.-) -1'050.00 -6'555.00
Familie (150.-) -3'594.35 -2'775.00
Paar Supporting (200.-) -4'000.00
Familie Supporing (200.-) -1'400.00 -2'200.00
Kollektivmitglied (200.-) -358 -2'519.34
Kollektivmitglied Supporting (500.-) -500
Spenden -6'169.00 -11'537.03
Fundraising -1'303.68
GV Einnahmen -15
Zinsen -2.85
TOTAL ERTRAG AUS 
MITGLIEDSCHAFTEN UND SPENDEN -14'031.35 -42'512.90

	



	

	

IDAHOT -410.7
Pro Familia Unterleistungsvertrag -12'000.00 -8'000.00
TOTAL ERTRAG PROJEKTE -12'000.00 -8'410.70

Regenbogenfamilientreffen -1'835.00 -600
TOTAL ERTRAG 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT -1'835.00 -600

Einnahmen Bücher/Puzzle/DVD -244.3 -634.3
TOTAL VERKAUF WAREN -244.3 -634.3

TOTALSUMME BETRIEBSERTRAG -28'110.65 -52'157.90

AUFWAND

Salär 5'295.00 15'500.00
Sozialleistungen 812.45 2'626.55
Postcheckkontospesen 5.95 193.25
Infomaterial 1'664.35
Porti 1'115.50
Spesen/Sekretariat/Administration/Re
vision 3'218.70 3'032.90

Mitgliedschaften 200 1'720.54
Übersetzungen 3'011.85
Website/Domain/Hostiing 649.4 263.8
Reisespesen 3'175.55 1'530.63
Abschreibungen 645.95
TOTAL AUFWAND 
GESCHÄFTSSTELLE 14'003.00 30'659.37

AUFWAND PROJEKTE
IDAHOT 204
Pro Familia Unterleistungsvertrag 12'000.00 8'000.00
TOTAL AUFWAND PROJEKTE 12'000.00 8'204.00

Nationale Konferenz GE 500
Politische Lobby und Pressearbeit 896.15 1'312.02
Workshop 400
Regenbogenfamilientreffen 3'146.55
Teilnahmen Konferenzen 229
Pride Zurich -84 2'421.15
Pride Romandie 413.6
Int. Family Equality Day 6'566.80
TOTAL AUFWAND 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 4'458.70 11'342.57

ANKAUF WAREN
Einkauf Bücher/Puzzle 1'005.85
TOTAL ANKAUF WAREN 1'005.85

TOTALSUMME AUFWAND 30'461.70 51'211.79

Verlust(+)/Gewinn(-) der 
Erfolgsrechnung 2'351.05 -946.11

	



	

	

	
	
6.	Danke		
Viele	aktive	Mitglieder	haben	mit	ihrem	persönlichen	Engagement	dazu	beigetragen,	der	
Gleichstellung	von	Regenbogenfamilien	ein	Stückchen	näher	zu	kommen.	Viele	Familien	haben	
den	Medien	persönliche	Einblicke	in	ihre	Privatsphäre	gewährt	und	dadurch	einen	grossen	
Beitrag	zur	Öffentlichkeitsarbeit	geleistet.	
	
Herzlichen	Dank	an	alle,	die	ihre	Zeit	und	Ressourcen	für	Regenbogenfamilien	investiert	haben.	
	
Zürich,	April	2017	


